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Karnevals- .-. -,'J.- -l
:,!gffg YotlverKaut direkt ab Lager

o

I

5450 ltleuwied l-lleddesdorf - Ietefon Lzggllzi0zl
5419 ßaubach - Ietefon 0il6g4lt23l-
oder in unseren Filialen:
Bendorf, Bad Hönningen, Bad Marienberg,
Asbach, Altenkirchen, Neuwied,- Breisig]'

Westerburg,
Vettelschoß.

Rhein-Zeitung Koblenz:

Karncualisten ziehen scit
zilahren an einem Strang

leglonalueüanü "lulllleil'- 50 000 tlbllcüel ln 230 Uerclncn

-bur- Aul eln Vlerteltshrhundert edo.lg. Hetmatgebieten zu bemrahren Seinen Mit-
relcher lEdgkelt tür Verplne, Geselsc,hal- gliedernbietetderVerbandkostengünsüge
ten,Zünlüe,Clubo, I(orpeundallen,dldsloh Verträge mit der Gema und mit Versiche-
dem Kamwrl und helmlse,her Braue,h. nngSgesellschafüeD Fn. Daneben unten-
tumspflege versc,hrleben hbGn" kgnn la stätzt er die Mitgliedsvereine bei der
dles€mJahrderBeglonalverband Kameyü- Our*ttilrung von Veranstalhrngen So hat
lbüscher Kotponüonen (Bf,X) B,hela-Mo. ei eigene Taaz-Trrrnier-Richtlinien eDtwor-
sol-rahn zur'üe*üllcken. Mehr als 50000 fenundstelltObleuteundWertungsrie,hter
Mltglleder ln liber Zill Verelnen lm n6rdlt- zurVetrfügung.
chen B,helnland-Ptalz gehören dleeem ln Raiüund Schandua aus Bad Ems war es,
Koblenz ansüsslgen Intcrsesen$'erbsnd der am 21. Juni 1959 die Karnevalisten aus
heute an, der sb g68tsi sclncr &t lm dem nördlichen S,heinlaad-Pfalz ln der
Bundecgebletgili Bfierstadt an eiaen TiscJr brachte. Ein

Wenn auch die eigentliche Creburtstags- schwieriges Unteilangen Nach den Tod
feier im weiteren Verlauf des Jahles des 1. kilsideaten Walter Me5rcr (Itier)'
stattfindel so bieten doc.h die "närrischen überuabm 1905 Peter Seeüg (Koblenz) das
Tage' gerade Crelegenheit, an dieses Jubi- Amt Vizepräsident wude Carel Paolucd
läum zu erirner:n. Die Verdienste des RI{K (Itier), Scbifüährer Volker Graf (Laha-
mit seinem seit 19?4 amtiereadea Präsiden- stein) uDd Schatzneister Heinricb Schwar
ten ,Ortrrin Seidler an der Spitze sind zel (Iioblenz). 1907 überaabm Ortutin Seid-
unbestritten Dies kommt buch ln Grußrpor- ler dieses Amt, der Sita wurde nach.I(oblenz
ten der Landesregienrng zum Ausdruck: verlegt Bei Präsidiumsaeuwahlen 19?4

Der Verband babe sich ,auch über den wurde - aeben dem neuen Präsidenten
engenen Rahnen voo Kaäe,ralweraDstaL Orhrin Seidler - Horst Neutsch tWisseDl
tungen hinaus fürdie Erhaltungund Pf,ege 

"zweiter 
Mannl Naeh dessen Tod nolgten'

unsenes Brauchtums eingesetzt und sich ür Erich Eichholtz (Bad Ems), Alois Franz (Bad
besonderem Maß und mit beachtlichem Ems) und seit 1080 WiUi Hardt (Neuwied-
Erfolg der Jugendarbeit sngenomnen', Gladbach).GescbäftsführerdesRl(I(waren
.betonü Ministerpräsident Dn Bernhard Vo. August Doetsch (Ifublenz), Karl-Heinz
gel. Die Pflege des Karnevals uad seiner Dickhardt (Koblenz) und seit 1980 Gabi
kulhrrbistorischenBedeutungseieiaeuicht Fischer (Simmern/Ww) Seit 190? ist Willl
zu unterse.hätzende.Aufgabe. "Denn der Klein (Neurried-Gladbach) SeJrataneisten
Karneval ohne Heimatbezug nerliert seine Jusüziarururdel[illiGrätseÄAlsProtokol-
Identität uDd wtud auswechselbar mit ler zeichneüen Karl-Heinz Dickhadt, Willi
beliebigen Show-Angeboten", rmtercüFei- Hadt' Paul tr'ischer und nunmehr Gudru!
chen Kulhrsninister Dn Georg Gälter und Schäfer(Plaidt)verantwortlichNac.hBern-
Sozialminigter Rudi G€il im RI(K€rgan hardJadbenke hat Feter Schnorleiz (Ket'
,,Die Bätf,. üd nun die Öffentlichkeitsarbeit übemom-

Der BIC( hat sich rmr allen den Schutz meD.
und die Erhdtuüg der mit dem l(anerral Die Jubilätmsdalre*agung i{chbn am
verbundeneaSitüenundGebriiucbeaufdie E. Oktober die Iü( tr\rnken Rot-Wei8
Fahnen gese,hrieben Ganz bdsondere gelte (I(oblenz) in der l(oblenzen Rhein-Moeel-
es, die Eigenarten der Vercbe in ihren. . Halleaus.



Anreisevorschläge nach F'erschweiler:
1.Aus Rlcfitung Köln/Ellet

A 1 bis Blankenheim, B 51 über Prüm
bis Bitburg, 8257 E42 Richtung
luxemburgische Grenze bis Echter-
nacherbrück, rechts ab nach Bollen-
dorf, vor Bollendorf rechts ab nach
Ferschweiler

2.Aus Rlcfitung Koblenz/Westerwald/
Taunus
A 48 Richtung Trier bis Autobahn-
dreieck Moseltal, A 602 Richtung
Trier, Abfahrt Ehrang/Bitburg, B 51
Richtung Bitburg, Helenenberg links
ab nach lrrel, in lrrel ab nach
Ferschweiler

3. Aus Rictrtung Malnz/Hunsrlid<
Ab Autobahnkreuz Bingen A 61 bis
Rheinböllen, B 50 Richtung Trier,
ab Büchenbeuren B 327 nach Her-
meskeil/Reinsfeld, 41 Richtung Trier,
bis Autobahndreieck Moseltal, dann
weiter wie unter 2
A6 Kaiserslautern/Saarbrücken, Ab-
fahrt Landstuhl West A 62 Richtung
Trier, Autobahndreieck Nonnweiler
A 1 bis Aulobahndreieck Moseltal,
dann weiter wie unter 2

Achtung Tonzfreunde! Bitte vormerken !

Jedes 3. Wochenende im September:

Rheinlandhalle Mülheim-Kärlicfi
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l. Gardetänze (truppen, Pmre, Solol, 2. Majoret-
ten-Corps, 3. Volkstanzgruppen, 4. Schau-
tanzformationen - Mit allen namhaften
Vereinen aus dem nördl. Rheinland-Pfalz

TumI.r-Lcltarr Pata" Schmorlalz

Vaien3talterr Mülhoamor Karnayglg.Gagsllachsfü lg5t a.\,.
P€ttecti lO5 - 5403 Mülh.lm-Kärllctr I - 
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KÖNIcSSACHER BRAUEREI KoBLENZ

lbr RKK-Prrisidium

Let-te Gielegenlileit!

Jubiläums-
0rden

,,25 Jahre
RKK"

Liebe Mitglieder, liebe RKK-Freunde!

Der großen Nachfrage wegen, wollen wir noch einmal unseren schönen Jubi-

läumsorden, der so viel Begeisterung ausgelöst hat, nachbestellen. Dies ist

für aile die letzte Gelegenheit, sich dieses Andenken an ,,25 Jahre RKK" zu

besorgen (siehe hierzu auch s. 11 in BÜTT-Nr.21 und die Titelseite unserer

BUTT-Sonderausgabe). Dieser Orden darf in keiner Sammlung fehlen!

Der Orden hat einen Durchmesser von 7cm, ist altsilberfarbig geprägt (Relief-

prägung) und mit einem weißen Halsband versehen. Er wird zu einem Stück-

preis von nur 20,- DM abgegeben! selbstverständlich ist lhr RKK-Bezirksde-

legierter auch bereit, die orden bei einer entsprechenden Veranstaltung zu

überreicien,

Machen Sie lhre Mitglieder darauf aufmerksam; er kann in beliebiger Stück-

zahl bestellt werden. lhre Bestellung muß bis spätestens 15. Mai 1984 mit

beiliegendem Bestellschein erlolgt sein.

ln diesem Zusammenhang denken Sie audt an

unsere goldene RKK-Nadel (rechte Abb'); bestellen

Sie diese im Bedarfsfall gleich mit' Der Stückpreis

beträgt hier nur 6,50 DM!

Mit freundlichen Grüßen
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Die Redaktion der ,,Bütt" und der Vorstand des RKK möchten auf
diesem Wege, dem Vizepnäsidenten Willi Hardt, zu seinem 50. Ge-
burtstag die herzlichsten Glückwünsche übermitteln. Wir wünschen
ihm weiterhin viel Glück und Gesundheit sowie alles Gute für sein
berufliches Tun und viel Freude bei der Vereinsarbeit und bei seinem
Wirken im RKK, auf daß wir ihn noch lange in unserer Mitte haben.

Prinzessin in Pltaidt

Es war was los ln Plaldt!
ln der Pellenz-Gemeinde Plaidt regierte die RKK-Protokollerin Gudrun Schäfer
mit ihrem Ehemann Hans, als das Prinzenpaar 1984. Wir möchten es nicht
versäumen, ihnen u.nsere herzlichsten Glückwünsche auszusprechen und sie
mit ihrem Hofstaat im Bild vorzustellen. V.l.n.r.: Hofdame Petra, Se. Tollität
Prinz Hans l. von Feuer und Flamme, Page Klaus, lhre Lieblichkeit Prinzessin
Gudrun l. vom wirbelnden Stock, Page Peter Friedrich, Kanzler Wolfgang und
Hofdame Birgit.

8
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Viele Orden und Ehrenzeicfren wurden
unserem, wieder genesenen Präsiden-
ten Ortwin Seidler, in der Session 1984
verliehen bzw. überreicht! Hier alle
aufzuzählen, würde diesen Rahmen
sprengen - doch scheinen 3 besonders
erwähnenswert:
1. Den Verdienstorden der deutsch-

englischen Partnerschaft zwischen
den ,,Schängelchen" und der HorneY
öäiniuäf ÄsäoCi"tion (Engtand)! Diösen hohen Orden verlieh Prinz Wolf-

t|nt ; im-r.rämän säinäs vöreins, der Kl(G ,,Kowetenzer schängelcier"
äo't:Wöiß-Grün an Ortwin Seidler, der von Anfang an der Partnerschaft die

entscheidenden lmPulse gab.

2. Das Ehrenkreuz der KG Rot-Weiß-Gold Koblenz-Metternich verlieh Präsident-'Aüöuif OOisLh unserem Präsidenten, aufgrund seiner Verdienste um den

rheinischen Karneval.
3. Aus dem gleichen Grund wurde ortwin seidler auf det g-roß_en Prunksitzung- 

Oei eüfsei Husaren, vom t. Vorsitzenden Johannes Raffauf, zum 6. Ehren-

kreuzträger ernannt.
Zu allen Ehrungen und Auszeichnungen sagt die BÜTT-Redaktion herzlichen

Giückwunsch un'd atle Karnevalsfreunde schließen sich an'

,J/ no=üJn

rOt O QtalwüneJe,
verbunden mit allen guten

Wünschen für die Zukunft, sowie
viel Gesundheit unserem allseits
beliebten Freund Willi Klein, der

ein Doppeljubiläum feiert. Willi Klein ist seit 11 Jahren Schatzmeister

des RKK, wo er gewissenhaft die Finanzen verwaltet und seit 11 Jahren

Präsident des Festausschusses der stadt Neuwied, wo er die Geschicke

der Karnevalisten leitet und maßgeblich am Auf' und Ausbau des

deichstädtischen Brauchtums beteiligt ist. wir wollen hoffen, daß wir

ihn noch lange in un"ör"n Reihen haben werden.

Die Redaktion der Bütt und der Vorstand des RKK



Dte Tllainsen ghpsänqß)o

Nach schwerer Krankheit ist unser Präsident Ortwin Seidler wieder ,,voll im
Einsatz"!Wir freuen uns natürlich darüber und wünscfien für die Zukunft alles
Gute! Die RKK-Geschäftsstelle: Karl-Russell-Straße 40

5400 Koblenz-Lützel
Telefon (0261) 821 09

ist daher auch wieder besetzt!

Bitle notleren Sle: Ab dem 15. April 1984 hat unser Schatzmeister eine neue
Adresse und Telefon-Nummer: Willi Klein

Wollendorfer Straße 63
5450 Neuwied-lrlich
Telefon (0 26 31) 7 63 59

WICHTIG! Dleser Ausgabe llegt elne Selle bel, dle Sle unbedingt ln dle
TANZ-TURNIER-RICHTLINIEN kleben sollen (lnnen auts Ded(blatt), da Sle ab
solort Bestandlell dieser Rlcfitlinlen sind. Bllle diese Anderungen und Ergän-
zungen künftig beachlenl

Die Redaktion bittet auch weiter um Zusendung von Gedichten in lhrer Mund-
art, da wir die Dialekte aus der gesamten RKK-Region abdrucken wollen.

lmmer wieder sind noch Karnevalsfreunde erstaunt, wenn Sie auf Mitteilungen
in der BÜTT angesprochen werden: ,,Wie, kann man die auch abonnieren?
Was, aucfr in diesem Jahr werden wieder RKK-Mariechen gewählt?", so oder
ähnlich lauten die Fragen! Daher noch einmal unsere Bitte an die B'ÜTT-Emp-
fänger: Geben Sie doch die BÜTT an lhre Mitglieder weiter, wenn Sie sie ge-
lesen haben und machen Sie doch alle Karnevalsfreunde darauf aufmerksam,
daß man die 3 Ausgaben jährlich doch für nur 7,- DM abonnieren kann. Die
meisten werden lhnen dankbar sein!

Adrlung, bltte notleren Sle elne Gebühren-Erhöhung der GEMA:
Die Vergütungssätze sind mit Wirkung vom '1. 4. 1984 in den Pos. ll, Zilt. 2,
3 u.4 geändert worden. Die Tarifänderungen sind im Bundesanzeiger Nr. 59
vom 23. 3. 1984 veröffentlicht und lauten jetzt:
Plalzkonzerte lm Frelen (ohne Bewlrtung)
Dauer im allgemeinen bis zu 20 Minuten, je Konzert DM 40,-
Muelkautlührungen bel Feslzügen und Umzügen
je mitwirkende Kapelle OM 22,-
je mitwirkender Spielmannszug DM 11,-
Alles weitere besprechen wir auf der Präsidenten- Delegierten-Tagung am
16. Juni 1984 in Ferschweiler.

Humor und Gesang - einen Abend lang

Croßes Konzert
am 26. Mai 1984,20.00 Uhr fr

St. Goar Stadthalle

Eintritt: 10, - DM
Kartenvorverkauf beim Vorsitzenden Alfons Kölzer, Heerstraße

Telefon: (0 67 41) 3 60

Alle Karnevalsfreunde sind herzlich eingeladen.

75
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Veranstalter: KG ,,Rot-Weiß Sangewer', 1967 e.V. St. Goar/Rhein
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Wer wird RKK-Funkenmariechen 84185?
Das war ein Erfolg: Waren es im letzten Jahr 42 Mariechen, die sich an der
RKK-MARIECHENWAHL beteiligten, so sind es in diesem Jahr 54! Diese ?ahl
macht uns stolz. Sie zeigt uns doch, wie gut diese charmante Einrichtung des
RKK bei lhnen angekommen ist und wie gerne die Mariechen mitmachen;
wohlgemerkt: Wir suchen die ,,RKK-FUNKENMARIECHEN", nicht die Tanzma-
riechen. Sollte eine Siegerin tanzen können, ist dies natürlich schön; es ist
aber nicht Bedingung. Bitte berücksichtigen Sie dies bei lhrer Wahl! Also, die
drei Mariechen, die lhnen am besten gefallen, denen geben Sie lhre Punkte!
Sie dürfen alle Mariechen wählen - nur nicht das Mariechen aus dem eige-
nen Verein!
ln der nächsten BÜTT (Nr. 23) stellen wir lhnen dann die drei Siegerinnen im
Bild und bei der Jahrestagung in der Rhein-Mosel-Halle, in Koblenz, persön-
lich vor. Zunächst werden sie aber ganz groß den Medien auf der jährlichen
RKK-Pressekonferenz, in den Räumen der Koblenzer Kloster-Brauerei, vorge-
stellt. Bitte achten Sie im Spätsommer auf die entsprechenden Berichte in der
Presse, in Funk und Fernsehen.
Achtung: Einsendeschluß ist der 20. Juni 1984. Später eingehende Zuschrilten
werden nicht berücksichtigt. Jeder Verein darf nur einen Antwortschein abge-
ben. Viel Spaß beim Aussuchen wünscht die Redaktion und das Präsidium!

t,
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llKK-lUlaniechen wahl 1984t85,
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hier abtrennen!

53
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Antwortschein
Verein:

Name:

Ort:

Straße:

Unsere Wahl der RKK'FUNKENMARIECHEN 1984/85 lautet:

.# * *i' 33 Punkte für die Nr.:
4lK.- ; i

Ä.ts 22 Punkte für die Nr.:
5(;,.,i,*_

11 Punkte für die Nr.:

Bitte nur die Zahl die unter dem iewelllgen Blld angegeben

RKK-BüTT-Redaktlon
Ortwin Seidler
Karl-Russell-Straße 40

5400 Koblenz-Lützel

o
o
o

let elntragenl

Unterschrift
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Da,s leetrifft a,lle:
Aufgaben cl. eFweitenten

Vonstands irn Ver.ein
lm letzten Heft druckten wir die Aufgaben des geschäftsführenden Vorstands
ab. Für die begeisterten Zuschriften herzlichen Dank. Wie versprochen nun
die Aufgaben des nicht weniger wichtigen erweiterten Vorstands.

In BÜTT-Nr. 23 kommen wir dann zu den Aufgaben und Pflichten des Hof-
staates eines Prinzen bzw. eines Prinzenpaares.

Aulgaben, Recfite und Pllicfiten des erweiterten Vorstands:

'1. Organisationsleiter und Organisationsteam
Das Organisationsteam soll möglichst aus mehreren Mitgliedern bestehen,
an deren Spitze der Organisationsleiter steht. Das Organisationsteam ist
verantwortlich für Bühnenaufbauten, Tischstellung und -numerierung, Kar-
tenvorverkäufe in Zusammenarbeit mit dem Schatzmeister, sonstige Auf-
bauten und Planungen, Überwachung der Programmfolgen, Einhaltung der
Reihenfolgen bei Umzügen etc. Die Order geht jeweils vom geschäfts-
führenden Vorstand aus;

2. ll. Scfiatzmeister
Der ll. Schatzmeister unterstützt den l. Schatzmeister und vertritt ihn bei
dessen Verhinderung;

3. ll. Scfiriltlührer
Der ll. Schriftführer unterstützt den l. Schriftführer und vertritt ihn bei
dessen Verhinderung;

4. Ghoreograph
Der Choreograph ist für die vereinseigene Tanzgruppe, lür die Auftritte
der Garden, Gruppen etc. zuständig und verantwortlich;

5. Fähnerich
Bei allen festlichen Anlässen trägt der Fähnerich die Fahne des Vereins;

6. Beisitzer
Dem erweiterten Vorstand sollen möglichst 3 Beisitzer für Beratungs- und
Hilfepositionen angehören. Sie können von allen Vorstandsmitgliedern zur
Entlastung herangezogen werden;

7. Hauskassierer
Der Hauskassierer erhebt die Mitgliedsbeiträge der Mitglieder, die nicht
per Überweisung oder Lastschrift eingezogen werden;

8. Werbegruppe
Der Werbegruppe obliegt die Werbung für alle Veranstaltungen, z. B.
Plakatierung, Flugzettel etc.; sie sorgt für eine pünktliche Verteilung bzw.
Aushang derselben.

Fortsetzung folgt in BÜTT-Nr. 23

(I

21
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Dieser Galaabend bleibt
in allerbester Erinnerung
Glftl [0] lhrcn Gästen olno Gobulßh0slolol nlt Es[ilt

-nb- MONTABAIJR Gelst utrd Witr, Eunor und Spaß, Eleganz und Tenperanent: War in
Nachbarland Frdnheich uliberetzbu,,Espdfr lst, b;t die Gioße Kmevalsgmeltschaft Mon-
tabau (KGM) mit einen vientündigen Non-Stop-Program am Freitag im vollbesetzten er-
weiterten Saal des Hauses Mons Tabor. Der Jubilämgalaabend, den sie aus Arloß ihns f 00-
iährigen Bestehens verarctaltete, hob sich dank sprühenderDinlälle und vergnüglichen Verlauf
sehr wohltuend von eventuell vergleichbmn mderen Fstivitäten ab ud wird bei der Vielzahl
geladener Gäste ohne Frage in allerbester Erinnemg bleiben.

Wo gibt es das noch eimal? Die GKM ver- üo gbt es dm noch eimal? In den Saal hiel-'
fügt mit ihrem Präsidenten KuI Amst, auch ten am Dreikönigstag drei Weise aus dem
deligrrielter hiu des Jubiläumjahres 1984, Morgenland feierüch Eiuug. In Kostitun und
und mit ihrem Beisitzer Dr. Reirhold Fuchs, Maske verkörp€rte Landrat Dr. Norbert Hei-
auch Chef derEx-kiwen-Brudenchatt, über nen den Kaspar, Bürgermeist€r Dr. Paul Pos-
einGespann,des-zuzüglichzahlloserHelfer- sel-Dölken den Melchior und Dekan Georg
.GarantftirhohesNiveau ist. AmFleitagwutde Niederberger dea rabenschwarzen Balthasar.
diesärBeweis eimal meht er.bracht. Dr. tr\rcbs
fungiert€ als Conf6rencier und Diavortragen- Damit nicht geDu8. Ibnen folgte ein leibhafti-
der, Amst waltete seines Vorsitzendenamtes ges Kamel mit ein€n Mann als Treiber, ,der
und gab unter anderem einen historisc.heo iedesKamelrichtigzunehrnenweiß":Obelst-
Rückblick. , leutaantKlaus-JürgenEngelie!.

\lVo gibt es das noch einmal? Der Galaabend
wurde von Professor Amd.Dolge, Leit€r d€r, Wo gibt ea das noch einmal? Als *lbstver-
Westerwäld€rKreismuslkschulö,undEbefrau Etändlich vom Arzt verordnete Vdjütcgungs-
KimikoDolgemitderUngaischen.R'bapmilie kur präsentierte die GKM die amtiemden
Nr.2vonFlamlisztvierhändigamFlügeler- Europameister im Gardetanz, l5 reizende
öfhet. Mittendrin vemahm das staunende iuge Damen aus Königswinter' die Rhein-
Auditorium plötzlich popullire Kliürge. Die landmeisterinimsologardetanz'trlorinaciü-
Dolges hatten ,,Happy birthday tö you (ZuD aik,.die ,,Junmipuppe von thein", und Weft-
Geburtstagvielclück)"und,,Hocbsollsie(die' meister ddr Magie, Bedini und Ly' die
GKM) leben" hineingebastelt. maßloses Staunen herbeizauberten'
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Orden Mützen Standarten
VYrrrfrn a,teria,l

Eigene Entwürfe! Bitte geben Sie Motive an oder senden Sie uns Fotos

ein. Wir entwerfen lhnen lhren Orden oder machen ein Top-Angebot!

IDEEN.SHOP I
Winfried Wüst
Hauptstraße 167, Tel. 02234154966

öO2O Frechen

Metallabzeichen, T-shirts (mit und ohne Aufdruck),Ferner liefern wir: Mit einm ausgewach*nen ud wirLlich ocüten Kmel (aus dm Zirkus Semi) mgle sich
OberstleutnantKlaus-JürgenEngelienauf öcBithnedeEausesMomTsbot tmkenLonnen'
tierte c seinen Auftritt: ,,soldaten wird so viet angehlingt-warun nlcht auch msl ein Kanel ..."
Neben ihn GICTI-Hsident Knl Anst und Assittmt Csrsten Fuch$

22

Aufkleber, Fähnchen, Plastikabzeichen, Urkunden und POKALE
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,,kleine und große Vereine,,.
_AB l?r9o DlUt + lUtWST
Diese Orden l)nne6von den Ver.
einen selbst gestättet und zusam_

mengesetdt werden.
Alle orden werden nur mit einem Gebretsschutzvon mind. ao krn im umkreis verkarft. ö;" erste schrift.ljche Anrrase yirg uorg.räirt. n"r;i"ii;'s und verrriebaus einer Hand, deswe-g"" o."tTäeiil;ilgilnstig. unbedingr FarbkatatogBestellungen brs s. aläi'st g4 aniordern! v

- 596 Sornrnenrabäil,

g,ztuAm
(Retiefof.n se$esch.y

ln Ausführung?n Gold, Silber,
. fup_fer handgebürstet mit echt'er
Hl1Ogravur. Alle Orden mit echten

Glasperlen (stark reflektierenOi.
Neu im programm der

DO IT YOUR SELF
Exclusivorden für

Helmut Grümer
Druck- u. Verlagsges. mbH

Dammweg23 - posifach 1g27
5204 Lohmar 1 . Tet. 0246t9626Mindestauflage 1 Stück.



G roßhand lung in Volksfest-
und Karnevalsartikel

Große Auswahl an

Geschenkartikel für
Tombolen und Wurfartikel

PETER SCHLAUDT
Andernacher Straße 170

5400 Koblenz-Lützel
Telefon (0261) 83525
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Unser Mundart-Gedicht:
Auch in dieser Ausgabe wieder ein Gedicht in Mundart, diesmal im

,,Kowelenzer Dialekt". Viel Spaß beim Lesen!

Die Tant'
Weil dä,,Tante-Emma-Lade"
kainem Konkurrenz hei micht,
kann e Lob mol gar nix schade,
en demm foljende Gedicht:

Haimelich, wie bei der Modder
es et en demm Lädche dren.
Newe Eier, Melich on Bodder,
kann mer sonst och alles gren.

Schowechs, bonte Zuckerstaincher,
einzel en die Titt gezeehlt,
Schnäpsjer, Rhein- on Musselweincher,
fier die Kondschaft ausgewählt.

Su persönlich on gemietlich
gieht en demm Lade zo.
,,Tante-Emma" wirkt su friedlich,
se bedeent en aller Roh.

L'äßt die Leit e Schwätzje halle,
die en Aussproch niedig han.
,,Emma" doht nie wat behalle,
hiert sich Fraid on Laid nur an.

Hei en onsem Heimatstädtche
nennt mer die Tant Emma ,,Liß"
ihre Lade,,Ouetschelädche"
datt verstieht die Tant' net ,,miß"!

Katharina Schaaf
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Aus Weißenthurmer Kurier:

Kellermeisler Rainer Schultheis (links), ,,frischgebackenes" Förderndes RKK-
Mitglied lud auch in dieser Session die närrischen Korporationen von Koblenz
zum traditionellen Empfang, in die ehrwürdigen Gewölbe der Brauerei in
Weißenthurm ein. An der zünftigen Bauern-Vesper nahmen auch der Koblen-
zer Prinz und die Confluentia mit großem Gefolge teil. Darüber hinaus hatte
Brauerei-Chef Schultheis zahlreiche Persönlichkeiten aus allen Bereichen des
öffentlichen Lebens eingeladen, u. a. auch die RKK-Präsidiumsmitglieder Ort-
win Seidler und Peter Schmorleiz. Präsident Seidler nutzte die Stunde, um
nach einigen Dankesworten an den Hausherrn, einen Mann zu ehren, der
immer auf der Seite des Karnevals steht, den Journalisten der Rhein-Zeitung
Peter Burger. Er überreichte ihm den RKK-Jubiläums-Orden und dankte, im
Namen von über 50000 RKK-Mitgliedern, für dessen Einsatz um das rhei-
nische Brauchtum Karneval. Großer Beifall der Anwesenden unterstrich seine
Worte. Foto: Thomas Frey, W+l-Verlag Neuwied

o

Der lieferant aller
Karneuals-Artikel

Koblenz-Lützel
Brenderweg 6-10

Telefon 0261/816 63

. . . zur f,,leuaufnabme im RKK
Karnevals-Gesellschaft Rieden 1934, 5441 Rieden
Karnevals-Gesellschaft Niedermendig 1897 e.V., 5442 Mendig
Möhnenverein ,,Ewig. Jung" Vallendar 1938, 54'14 Vallendar
Karnevals-Gesellschaft ,,So sind wir" 1907 e.V. Buchholz, 5464 BuchholzÄVw.
Karnevals-Gesellschaft Horhausen 1952, 5451 Horhausen/Ww.
Karnevals-Vereinigung Meudt, 5431 Meudt
Heimat' und Verkehrsverein Treis:Karden 1884, 5402 Treis-Karden
Tanz- und Trachtengruppe Mayen, e.V., 5440 Mayen
Karnevals-Club ,,Owezesse Jecke" Oberzissen e.V., 5471 Oberzissen
Bürgerverein Rodder 1978 e.V., 5471 Niederzissen-Rodder
Carnevals-Verein 1978 Oellingen, 5439 Höhn
Karnevals-Gesellschaft,,Blau-Weiß" 1950 e.V. Neuwied, 5450 Neuwied
Prachter KG ,,Fidele Jongen" 1952, 5249 Pracht
Karnevals-Verein Dreis 1976 e.V., 5561 Dreis
Bücheler Carnevals-Club, 5591 Büchel
Möhnen-Club ,,Spätlese" Lay 1952 e.V., 5400 Koblenz-Lay
Karnevals-Verein Treis e.V., 5402 Treis-Karden
Landkerner Carnevals-Club 1979, 5591 Landkern

^ 
KV ,,De Bodema Deppenflecker" 1978 Badem e.V., 5521 Badem

qt Karnevals-Verein ,,Bremmer Muhreschläwa" 1981 e.V., 5591 Bremm
KG ,,Rot-Weiß" 1960 Bachem e.V., 5483 Bad Neuenahr-Ahrweiler
Kerbener KG ,,Rot-Weiß-Blau" 1983, 5401 Kerben
Alt-Herren-Corps Koblenz 1936 e.V., 5400 Koblenz
Karnevals-Club Kröver ,,Reichsnarren" 1965, 5563 Kröv
Karnevals-Abteilung ,,Blau-Weiß" im SCWassenach 1957 e.V., 5471 Wassenach
,,Raasber Möhnen" 1950 Ransbach-Baumbach, 5412 Ransbach-Baumbach
Möhnen-Verein ,,Männertreu" 1953 Wittgert e.V., 54'19 Wittgert

Stand bei Redaktio4sschluß: 236 angeschlossene Vereine

Fördernde Mitglieder
Druckerei Jadischke, Bernhard Jadischke, 5450 Neuwied
Firma Kifra, Wolfgang Kikisch, 5450 Neuwied
Schultheis-Brauerei, Rainer Schultheis, 5452 Weißenthurm

Günstige Einkaulsquelle
lilr alle Wiederverkäuter, Friseure, Hotels, Gaststätten und Vereine.
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Karnevalsmtitzen, Fahnen,
Fahnenschleifen und
Schärpen
Freundschafts- und
Stamrntischwimpel

Käthe Zündort

Am Schlo8park 14
5450 Neuwied 1

rerefon (o 26 31) 2 36 35 Kleiderstickereien

Vereins-, Firmenabzeichena
MonogramnF und

tfniforrnerl
(Hislorlsche Unllormen aus Preussenll)

&mieklT(f Husr(nRgr.vN{rh(h()wsk, Ho!'(nRF( v Klcin(rH(x,
(ler RFt. Nr 7). Huelm RAr. Nr l), llu\u l'61
Prb 116)

PRFIJSSEN

Huer.n Rgr. v. Ziden ( 18tu
Rgr. Nr.2), Husr 1762

lluvro Ra' v Nlih(h,'s\k,
(lN(r, Rgr Nr _),()lli/r(r

PREUSEN
Dngond R8t.Jun8 v. Pl,en Kün$icr R8r. Pdnz von Künsic' Rgt v Scydlitz
(r8ft: Rg.. Ni ll), DdSoncr Pßuß$ (tB6: Rgr Nr. 2), (1ffi: Rg.. Nr. 8), omzicr
ti62 Kürßi.. 1761 1J(,2

l)!ag,,n( Rxr JunS v Ph'tn lrib(Xrmhr z! P[rd (l16
(lKrr Rß( Nr. ll).()ffzic. Rgt Nr l), Küarrirr 1762

Der Abdruck erfolgt mit freundlicher Genehmigung der Verlagsgruppe LIST-
SV-SÜDWEST, München, aus deren bekannten Buch:
Das Bilderlexlkon der Unilormen von 1700 zur Gegenwarl



Veranstaltungskalender
(Soweit bekannt)

29.04.1984 Mayen: Tanz- und Tradltentrellen
Ausrichter: Tanz- und Trachtengruppe Mayen e.V.
Auskunft: Vorsitzender Ulrich Henrici, Tel. 026 51177335

20.05. 1984 ZelllMosel: Tanz-Turnler ,,Dle Mosel lanzt"
Ausrichter: Kirmes- und Karnevals-Gesellschaft ZelllMosel e.V.
Auskunft: Schatzmeister Hans-Joachim Koch, Tel. 065 424087

26.05. 1984 Slmmern/Yllw.: 2. Garde-Freundschalts-Tretlen
Ausrichter: Karnevals-Clu,b,,Simmerner Käs'cter"
Auskunft: Vorsitzender Paul Fischer, Tel. 0 26 201474

31.05. 1984 Bendorf-Stromberg: Tanz-Turnler lilr Garden (Senloren)
Ausrichter: Garde,,Grün-Weiß" Stromberg e.V.
.Auskunft: Vorsitzende Anita Günther, Tel. 02601/1060

03.06.1984 Plaldt: 1. Pellenz-Tanz-Turnler
Ausrichter: Abt. Majorettes der GKG Plaidt e.V.
Auskunft: Vorsitzende Gudrun Schäfer, Tel. 0 26 32161 30

03.06. 1984 Bendorl-Stromberg: Klnder-Tanz-Turnler
Ausrichter: Garde,,Grün-Weiß" Stromberg e.V.' Auskunft: Vorsitzende Anita Günther, Te|.02601/1060

16.06.1984 Fersdtweller: RKK-Präsidenten- und Deleglerten-Trelten 1984
Ausrichter: Karnevalsverein Plateaunarren" e.V. Ferschweiler
Auskunft: Präsident Rudolf Funk, Tel. 065 23/7 86

23.06. 1984 All: lll. Krelsmelstersclraften - Krels Cocfiem-Zell (Termlnverl')
Ausrichter: Tanzgruppe,,Rot-Weiß" Alf
Auskunft: Turnieileiier Peter Pickel, Tel. 0 65 42/2672

08.07.1984 Mayen: Ellel-Tanz-Turnler
Ausrichter: Prinzengarde Mayen
Auskunft: Vorsitzender Bernd Vetter, Tel. 026 51/6425

08. 0!r. 1 984 Neuwled-Gladbaclr: Garde-Freundsc'raltslrelfen
Ausrichter: Prinzengarde der KG Gladbach e.V.
Auskunft: Kommanäant Willi Hardt, Tel. 02631/49605

16. 09. 1984 Mülhelm-KärllcNr: lll. Olllzlelle Rheinland-Melsterscfralten 1984/85
Ausrichter: Mülheimer Karnevals-Gesellschaft 1951 e.V.
Auskunft: Turnierleiter Peter Schmorleiz, Tel. 02637/8414

06.10.1984 Koblenz: RKK-Jahrestagung 1984 ,,25 Jahre RKK"
Ausrichter: Funken,,Rot-Weiß" Koblenz
Auskunft: Präsident Werner Wiemers, Tel. 02 61123846

20.10.1894 Neuwled-Engers: 8. Tanz-Fesllval am Rheln
Ausrichter: Prinzengarde der GEK Engers
Auskunft: Major Erich Bach, Tel. 0262U1 0264

17. 11. 1984 Neuwled: 2. Deldlsladt'Tanzturnler
Ausrichter: Narren-Club Grün-Rot Neuwied
Auskunft: Präsident Erwin Brawanski, Tel' 0263'll201 73

24. 11. 1984 ttlülhelm-Kärliclr: Tanz'Turnler-AbsdlluBdlskusslon 1984
Ausrichter: Tanz-Turnie r-Geschäftsstel le des RKK
Auskunft: Diskussionsleiter Peter Scfrmorleiz, Tel. 026 37184'14
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KOBLENZ RHEIN-AIIUNG Zwischen Brauchtum und Kommerz ,,Karneval - Mythos und Kult" (ll)
Karneval auf den Plätzen der alten Welt

eü besonderes Erlebnis: ConJluentia Maia
i$ ein echbs Gülser Mädchen!

Gestärkt mit einem Eintopf aus der
Feldküche ging es drinnen im Saal munte!
weib!. Zu einen ileistündiSeD Prcgrmm,
daß von den beteiligten Vereinen gestaltet
mldq konnb Gcv-Vorsiknder Johmes
Rafiaul nicht nu dle KobleMr TolliEihh
begrü3en, sondern auch Priüenpa& aus
Ze[/Mosl und Oppenhausen/Husrück.
Gerd Kesseler, Präsident der Arbeitsge-
meinschait Kobleuer Karneval (AKK)
ubrstrich, daß mit deE 3. Meöver die*
ksnwalistrsche VerüsblMg in Kobleu
Tradition habe.

Für den Regionalverbud Karnevalisti_
scher Korporafoden Rhein-Mosel-Lahn
(RKK) überbrachte Präsidiummitglied Pe-
ter Schmorleiz die besten Grüße.

Im Programm wirkten mit die Püeea-
gaide Neuwied mit einem Müiechentw

o

Gardistcn trotzten schlechtem Wetter
teh als 800 unllomlelte f,arneuallsten leln üdtbn nlnlschen tanüuer lm Sbdthll G[ls

-bur- Ein Werer wio b€l Napol@m
Rückzug au Bußlüd begletbb ds 3.
nÄrri$he Man6ver d$ Gälscr Cmevsl
Verciß1l:l. Hllsom@rpE, d dem sich M
SombgEchmittrg mehr al3 600 Gardisbn
und MöhneB von 1Il Verelnen aus d6
Dördlichen nheinlmd-Ptslz ein SblldicJr-
ein gabeD, Irie but ünllomietun Her-
$hmn ereicbbn gerade @h die Eolburg
der Hwn, den Güls€r Mo$l-Tanzpalßt"
ds dtchB Schn@gest6be! nta Bliu ud
Douer einst#.

G€gen Mittag haftn die beteiligten
Garden aü der Sbdt Koblbu, der Eifel,
dem Hunsrück uBd dem Wesruald Quar-
tier in Gülser Gaststätten bezogen. Dort
uden sie in eineü farbenp!ächtigeD
Ueug, egefühd von Priu wollgang deE

"närishen Schängel" ud Conlluentia
Meia abgeholL vor allem fi.ir die nepräsen_
bDtin der KobleEer Damenwelt wü abes

KoDorailonen der Rheln--Mo;Lstadt bet lllgton. Natlldlch warsn dle .Kowelcnzer Schängolchd' mlt

it r"'r pttnr"n Wollgeng und Conttuenttr M;da umtubelto ,Sla1,3' dos Appells. Tto12 Hegen' und

Schneelchauen mirschlerten dle Aktlven durEh G{ilt zum Molet'Tanzpelasl Hommin, wo .ln
laöenprächtlg.r Ball d.n Ab3chluÖ d.t gclungon.ll Tag3l blldrta
uilorB[dzelgtdlcrnt.lrrton.n.RlglmütofdtilürtnbaldotlfuldlSungdatldl]tät ll.

Foto:flronaa Fl'aY

und einem SchautlE, die Blduen Funken
Rüber mit einem Schautdz, der Widinger
Carnevals Verein mit einee SchauM ud
Helga Frickel von der Mülheimer Kme
valsgesellschaft (RKK-Maiahen'83/'84),
zue ersbn Mal die Garde KKC ,,KoweleD_
zer Schängelcher",. das Funkenpe der
Garde Grün-weiß Mayen, die Garde des
Narrenclubs Grün-Rot Neuwied, ds Tdz-
pad der Pliüetrgarde Funked Blau_Weiß
Lahrstei& Sandla Pa3brch von der Prin_
4ngarde Mayen und ds Männerballett des
Gülser Ceneval Vereins.

K!önender Abschluß des Progrums:
eine ,,näcische P!üfung", bei der es galt
,,Stibbeföbche" zu tean _ iedoch nicht Eit
einem T@pffier, gnder! mit einer
eigeß dafür konshierten MascldDe. Keine
Fnge, daß die KMwalisten die* hütuDg
mit Bravour beshde[

Oeu lfune.wl in J$hv..
In Köln findet Deutschlands, ja vielleicht so.
gar Europas größter und extravagantester
Kameval statt
Als ein Vorposten des Römischen Reiches
stand Köln unter dem Einfluß der teutoni-
schen, römischen und griechischen Kulte.
Nach lahrhundertelangen Verboten durch
Kirche und Staat und den strengen Verfügun-
gen der Besatzungsarmeen sind viele der Riten
aus Kölns Karneval verschwunden. Unter der
französischen BesaEung war das Tragen von
Masken untersagt. Als die Preußen im frühen
rg.Jahrhundert die Franzosen ablösten, wur-
den Leute, die Masken trugen, zu Geldstrafen
verurteilt. Später mußten die Masken regi-
striert werden - schließlich trugen die Leute
keine Masken mehr, und heute sieht man sie

nur mehr sehr selten.

Die frühen Karnevalsfeste waren charakteri-
siert durch ihre Vielfalt; viele verschiedene
Gruppen organisierten ihre eigenen Feste.

Jede Zunft hatte ihren Umzug, angeführr von
ihrem "Jecken" oder Narren. Die verschiede-
nen Gewerbe entwickelten Kostüme, die ihre
Zünfte darstellten, und fühnen Tänze auf;
so haften die Küfer ihre Reifentänze, die
Schmiede ihre komplizierten Schwernänze,
und die Meager führten Tiere im Umzug mit
Die Vettkämpfe zwischen den verschiedenen
Gruppen arteten oft in Straßenschlachten aus.
Um die Leute von diesen derben Festlichkei-
ten fernzuhalten, veranstaltete die Kirche
fromme Zerstreuungen.
Im Jahre r8z3 wurde in Köln das ersre Kar-
nevalskomitee gegründet, um diese vielen, oft
untereinander verfeindeten Gruonen in ei.o-
einzigen großen Karneval zusammenzufas-
sen. In jener Zeit häuslicher Nostalgie wurden
alte Bräuche erneuert oder verändert. Viele
der Figuren, die den heutigen Kölner Karne-

val auszeichnen, stammen aus der Spätro-
mantik: der traditionelle König oder Held des

Karnevals, der "König Lustig", wurde bereits
damals mit einem hermelinbesetten Umhang
bekleidet, mit einer gefiederten Krone gekrönt
und trug ein riesiges fächerartiges Holzgebil-
de, die "Pritsche", anstelle des Zepters. Seine
Begleiter sind der ,Bauer.. und die "Jung-
frau",
Dis "Jungfrau" symbolisiert Kölns Ruhm als
Stadt des Römischen Reiches, deren iungfräu-
liche Tugend sich nie einer fremden Macht
unferworfen hat. Der stämmige oBauer., der
bereit ist, die Ehre derJungfrau zu verteidigen,
ist Kölns Symbol aus der Zeit des Heiligen
Römischen Reic.:hes.

Dieses Trio regiert den Kölner Karneval von
heute. Es wird von einer Garde begleitet, den
,Roten Funken.,, und von Marketenderin-
nen, den "Tanzmariechen". Beide Figuren-
gruppen haben ihren Ursprung in der preußi-
sLhen Besarzung des frühen rg.Jahrhunderts.
Auch die Narren oder "Jecken", die für ihre
Zünfte den Karneval ausriefen, haben die viel-
fältigen Erneuerungsbemühungen der Komi-
tees überlebt.
Der heutige Kölner Karneval beginnt zur ma-
gischen Narrenstunde, am elften November,
um elf Uhr elf, wenn der "Elferrato, der das
Komitee bildet, die Eröffnung des Karnevals
verkündet. Auf dem alten Marktplarz er-

scheinen zu diesem Zeitpunkt nur einige we-
nige Masken.
In den folgenden vier Monaten finden Hun-
derte von Sieungen, Bällen und Zusammen-
künften statt: es werden Lieder fur verschie-
denste Sangeswettbewerbe ausgewählt und
eingeübg wirzige Büttenreden gehalten'und
schließlich die drei begehrtesten Rollen des
Karnevals vergeben.
Die Bütte, eine Art \Waschzuber, erinnert an
Reinigungsriten, wie sie ursprünglich im
Frühiahr üblich waren; sie ist der Standort des
Büncnredners. Hier darf "Schmurzwäsche



sewaschen< werden.
bie oft satirischen und bissigen Büttenreden

brineen alle Skandale ans Lichg verbreiten

uo, äll.- politische Polemik, aber auch den

lokalen Kläach sowie die Gerüchte und Pan-

nen, die das vergangene Jahr gewürzt-tra-

ben. Ausschnitte aus diesen Karnevalsfestlich-

keiten werden im Fernsehen übertragen,

manchmal auch garze Abende damit gfillt'
Der Höhepunkt dieser Vorkarnevalsfeiern,

dieVeiberfasndcät, überrollt am Donnerstag

vor Fasnachtsdienstag die Straßen der Stadt'

DieW eib erfasnacät kam in den achtziger Jah-
ren des vorigen Jahrhunderts als feministi-

scher Protesi gegen die männliche Vorherr-
schaft im Karneval auf. Heute signalisiert sie

den offiziellen Beginn des Karnevals.

Um elf Uhr elf tritt der Bürgermeister auf den

alten Marktplarz und ruft der wartenden

14gngg "KölG alaaf!" zu; dann überreicht er

die ichlüssel der Stadt feierlich dem Prinzen

mit seinen beiden Begleitern, die während der

nächsten fünf Tage die Stadt regieren wer-

den. Die oRoten Funken. präsentieren ihre

Gewehre und ihre Hinterteile in einer Par-

odie auf Militärparaden, genannt 'Wibbln"'
Zur großen Freude der Zuschauer und be-

sonders ihres Partners führt das "Tanzmarie-
chen. ihren traditionellen akrobatischen
Tanz auf. Yor t93o wurde das "Tanzmarie-
chenn noch von einem Mann gespielt; die tu-
gendhafte ,Jungfrau., deren Ehre der mutige
oB"n..o allzeit bereit ist zu verteidigen, wird
auch heute noch von einem Mann iespielt.
,Nur widerwillig wurde diese traditionelle
Männerrolle in der Hitlerzeit zwei Jahre lang

einer Frau überlassen, da sich kein männlicher
Angehöriger der Herrenrasse durch Frauen-
kleider erniedrigen durfte. Einer der heute

noch vorgebrachten Gründe, weshalb diese

Rolle nicht einer echten Jungfrau übergeben
werden kann, ist die große Anstrengung, die
damit verbunden ist, wenn allen Verpflich-
tungen nachgekommen werden soll.
Nach der Eröffnungsfeier nehmen die eman-

zipienen Frauen Kölns die Straßen in Besitz.

Däs erste Ziel ihrer Aufmerksamkeit ist die

Polizei, die sie mit feuchten Lippenstiftküssen
überfallen. Die ganze Stadt gehört nun der

Frau. Gerüchte behaupten, daß in dieser Zeit
begangener Ehebruch von den Gerichten
nicht anerkannt wird. Verkleidete Frauen und
ihre hoffnungsvollen Verehrer verwandeln
den alten Marktplatz in einen Tummelplarz:
Zige von betrunkenen Kölnern torkeln von
einer Kneipe zur anderen, schunkeln Arm in
Arm, grölen "Kölle alaaf!" und leeren ein

"Kölsch" (das einheimische Bier) nach dem
anderen, während die Frauen jeden Mann in
Sicht mit feuchten Küssen beehren.
Die vielen Maskenbälle, die von Studenten-1..
SruPPen ooer von Jraorvrenelorganrr"oorr.rf,
veranstaltet werden, bieten Abwechslung zu
den trunkenen Straßenfeiern. Das königliche
Trio besucht viele der großenBälle und sdraut
den Festlichkeiten zu.
Ein weiterer Braudr des Kölner Karnevals
sind die Theaterauffiihrungen, denn diese
Stadt hat es verstanden, den Geist des mittel-
alterlichen Straßentheaters am Leben zu er-
halten. Das Puppentheater, eine Kunstform,
die fast nur nodr als Veranstaltung für Kinder
weiterlebt, hat auch hier wieder einen Plae
gefunden und verulkt die Lokal- und die Na-
tionalpolitik. - Die heutigen Theaterauffiih-
rungen, die vergleichsweise zahm sind, ge-
hören zu den widrtigen Veranstaltungen des

Ka.mevals und finden nicht mehr auf den
Straßen statt
Nach der Weibafasnacht sind die Straßen
zwei Tage lang einigermaßen ruhig.
Vor dem leeten Krieg fand in dieser Zeit ein
Geisterumzug statt. Di€ Leute verkleideten
sich mit langen weißen Tüchern, malten ihre-

ff:'$.T: :::*;: äi,:nä'1,?äil:,,ii:ä".'P
scheinen ließen. Im Schein von Fackeln zog
diese furchterregende Prozession durch die
ganze Stadt. Nach dem Krieg wurde der
Brauch nicht mehr weitergeführt
Heute bieten die vielen Maskenbälle die
Nachtunterhalrung des Kölner Karnevals. Je
formeller die Veranstaltung ist, desto eher
wird sie vom königlichen Trio besucht, dessen

Anwesenheit besonders von den Veranstal-
tern hochseschärzt wird.
Dic Ehre, als eine der drei symbolischen Kar-
nevalsfigurcn gewählt zu werden, wird eher

erkauft als verliehen. Diese Investition kann
iedoch sehr einträglich werden, da die vielen
öffentlichen Auftrine beim Fernsehen Werbe-
verträge einbringen können, das persönliche
Ansehen erhöhen und schließlich auch gut do-
tiert sind.
So werden auch hier die traditionellen Bräu-
che sehr direkt kommerzialisiert oder gehenin
manchen Intrigen derVeranstalter und Komi-
tees unter.
Einer dieser Bräuche, der beinahe dem Druck
des Karnevalkomitees zum Opfer gefallen
wäre, ist der beliebte "Schull- und Veedels-
Zög", der am Sonntag durch die Altstadt
zieht. Dieser lebhafte und ungezwungene
Straßenumzug besteht aus kleinen Karren,
Musikkapellen, Gruppen von Masken und
Tänzern und wird von den einzelnen Stadttei-
len, Schulen, kirchlichen Vereinen und klei-
nen Unternehmen auf die Beine gestellt Es ist
ein intimer Karneval, der unter Freunden ge-
feiert wird. Der Umzug bahnt sich seinen !üüeg

durch die engen Straßen, die voll von Kindern
sind; jeder kennt jeden. Familiengruppen, alle
in denselben Kostümen, folgen den Karren.
Leute mit aufgespannten umgekehrten Re-
genschirmen lehnen sich aus den Fenstern und
fordern ihre Freunde auf den Karren durch
Ztrufe auf, ihnen Blumen und Süßigkeiten
hinaufzuwerfen. Die Kölner, die ewas auf
ihre Lokaltradition geben, behaupten, der

"Schull- und Veedels-Zög" sei der wahre
Karneval der Stadt.

Aber der Sonntag ist nur ein kleines Vorspiel
zum unvergleichlichen Spektakel, das am
nächsten Tag von der Stadt und dem "Elfer-
rat" inszeniert wird. Der Rosenmontags-
zug hat Kölns Karneval zum wohl extra-
vagantesten und verschwenderischsten Fest

Europas gemacht Riesige Karren, geschmück-

te Autos und Lastwagen, die vielen Festwa-

gen der Stadtteile, Musikkapellen, Tänzer,
Ehrengarden, die "Roten Funkeno und die
,Blauen Funken", Blasmusikkapellen mit
verstimmten und verbeulten Instrumenten,
der "Prinz" mit dem oBauern" und der
,Jungfrau. auf ihrem reichgeschmückten

Karren ziehen viele Stunden lang durch die
dichtgedrängte Menschenmenge. Dabei wer-
den Tonnen von Süßigkeiten, kleine und
große Blumensträuße, Flaschen mit Schnaps
oder Kölnisch rüasser von den Karren gewor-
fen und auch besondere Geschenke für die
Freunde, die man in der Menge entdeckt
Niemand geht mit leeren Händen oder ent-
täuscht vom Rosmmontagszug nach Hause.
Montag nacht geht es weiter mit Maskenbäl-
len, Auftritten des nun berühmten Trios, lu-
stigen Aufführungen, Tanz und Trunk bis in
die frühen Morgenstunden, wenn es anfängt
hell zu werden.
Am Fasnachtsdienstag findet noch der vom
Elferrat veranstaltete Abschlußball der "Jek-
ken" statt, gefolgt vom traditionellen He-
ringsschmaus am Aschermitnvoch.

ln der Ausgabe Nr. 23 folgt:

,,Caznestola)o Ttntto
in thexico"
oer Abdruck ertolgt nadr dem Budt von Alexander orlolf
..Kameval - Mythos und Kult". mit houndlicher Genehmigung
des Perlinger Verlag, Wörgl (Öst€rreich).



9, Rbein-Labne&-Tanz-Turnier in Labnstein

Siegerliste
von jeder Disziplin jeweils die 3 Erstplacierten. ln Klammern die Anzahl der
Teilnehmer in der Disziplin:Ein Mensch/

er edle Dinge lie
ist gerne dort,
wo-Bit es gibt.

(Frei nactr Eugen Roth)

g

Diszlplln ll
Gemisc|rte Garden
(8)

Dlszlplln lll
Damen-Garden
(6)

Dlszlplln lV
Gardelanz-Paare
(7)

Disziplin V
Gardetanz-Solo
(8)

Dlszlplln Vlll
Scfiautanz - Gem. Form.
(3)

Diszlplln lX

(4)

Diszlplin X
Schaudarbietung
(6)

1. Narrenzunft,,Gelb-Rot" Koblenz
2. Tanzgruppe Ettringen
3. Blaue Funken Andernach
1. Rot-Weiß-Ballett der Mütheimer KG
2. Tanzgruppe LCV Langendernbach
3. Tanzcorps der KG Wissen
1. Garde ,,Grün-Weiß" Mayen

Paar Weber/Kaspers
2. TG ,,Rheinisch Nizza" Koblenz-Pfaffendorf

Paar Kranich/Dany
3. Tanzgruppe Ettringen

Paar Schlüter/Schäfer
1. Rheingarde von den 7 Bergen Königswinter

Tanzmariechen Florina Gillnik
2. Garde ,,Grün-Weiß" Mayen

Tanzmariechen Elke Weber
3. Rot-Weiß-Ballett der Mülheimer KG

Tanzmariechen Helga Frickel
1. Tanzgruppe Ettringen
2. TG,,Rheinisch Nizza" Koblenz-Pfaffendorf
3. Stadtgarde Königswinter
'1. Tanzcorps der KG Wissen

3. Dancing-Girls Engers
1. Tanzgruppe Ettringen
2. Narrenzunft,,Gelb-Rot" Koblenz
3. Schwarz-Gold,,Baudobriga" Boppard

Scfiautanz - Damen 2. Rot-Weiß-Ballett der Mülheimer KG

Q,

Sonderprelse:

Beste Wertung des Tages:
Tanzgruppe Ettringen bei ,,Schaudarbietung" mit 49,4 Punkten!
Sieger in der Gesamt-Wertu.ng (mindestens 2 Auftritte):
Garde ,,Grün-Weiß" Mayen mit 46,55 Punkten!
Ehrenprgis für das schönste Kostüm:
TG ,,Rheinisch Nizza" Koblenz-Pfaffendorf bei Schautanz - Damenl

Montags

Ruhetag

n_!-
[ittütg,,pilf ein Besonderes unter den Besten.
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Getränke
Wohllahrt
Klosterbräu
und Schultheis

Getränke-Großhandel

5419 Puderbach

o,

2 neue Bezirksdelegierte ernonnl:
Unserem Ziel, in allen Kreisen durch Bezirksdelegierte vertreten zu sein, sind
wir wieder ein Stück näher gekommen. Zum eistenmal besetzt wurde der
Kreis Daun. Der Landkreis Mayen-Koblenz war mit 55 Vereinen der größte
Landkreis; er wurde betreut von einem Bezirksdelegierten: Robert Brand aus
Polch. Natürlich konnte er nicht alle Einladungen annehmen und konnte nicht
überall präsent sein. Daher teilten wir diesen großen Landkreis für den RKK
wieder auf und stellten etwa den alten Zustand wie vor der Zusammenlegung
wieder her. So betieut Herr Brand alle Vereine aus dem ,,alten" Kreis Mayen,
das sind die Orte in den Verbandsgemeinden Andernach-Land, Maifeld,
Mayen-Land, Mendig und die Städte Andernach und Mayen. Sein Bezirk erhält
die Bezeichnung Kreis Mayen-Koblenz ll. Wir bitten alle Vereine aus diesem
Gebiet, sich die Anderung zu merken und weiterhin mit lhren Fragen an Herrn
Brand zu wenden.

Auf der Präsidial-Sitzung am 31. März 1984, in Koblenz, wurden einstimmig
folgende Bezirksdelegierte kommissarisch in ihr Amt berufen:

Jt1"nd A.o-looJ
- Bezirksdelegierter (kom.) für den
Kreis Dau,n -Schönecker Str. 18, 5531 Mürlenbach
Telefon 0 65 94/3 32
Karnevals-Verein Mürlenbacher
Burgnarren
seit 1967 aktiver Karnevalist (Büttenr.)

1974 Prinz Karneval
seit 1975 Sitzungspräsident
seit 1977 Vorstandsmitglied
seit 1978 l. Vorsitzender

*.oot tU;nolnegee
- Bezirksdelegierter (kom.) für den
Kreis Mayen-Koblenz I -Jakob-Bubser-Str. 4, 5452 Weißenthurm
Telefon 0 26 37183 00
Große Weißenthurmer Karnevals- und
Kirmes-Gesellschaft e.V. und
Funkencorps,,Blau-Gold" Weißenthurm
seit 1964 aktiver Karnevalist

1973 Mitbegründer Ofliziercorps
,,Blau-Gold"

seit 1977 Vorstandsmitglied d. KuK
seit 1982 Präsident d. Blauen Funken
seit 1983 Vizepräs. der Großen KuK

Den Herren wünschen wir viel Erfolg bei lhrer Arbeit für den RKK und gratu-
lieren zu ihrer Ernennung recht herzlicfr. Alle Vereine aus dem Landkreis
Daun und dem Krels Mayen-Koblenz I, d. h. die Verbandsgemeinden Rhens,
Untermosel, Vallendar, Weißenthurm und der Stadt Bendorf, bitten wir, sicfi
die Adressen aufzuschreiben; die l-'lerren stehen lhnen gerne mit Rat und Tat
zur Seite.Urbacher Straße 1 - Telefon 0 26 84/3397



Sind Sie mit Ihrem Verein
sdron Mitglied im RKK?

Wenn ja, wissen Sie ja bestens Bescheid! Wenn nein, dann wird es aber

höchste Zeit: Jahr für Jahr verschenken Sie bares Geld, indem Sie höhere

Prämien bei GEMA und Versicherungen zahlen als nötig. Haben Sie noch

Fragen? Wir informieren Sie gerne! Kommen Sie in unseren großen Verbund,

lernen Sie andere Vereine kennen, tauscien Sie Erfahrungen aus! Hier haben

Sie die Möglichkeit und ein jeder weiß:

Veneint ist ltlan stänkeF!
Bitte füllen Sie nebenstehenden Aufnahmeschein aus und senden ihn an die

RKK-Gescfräftsstelle. Wir grüßen Sie schon ietzt als neues Mitglied und

heißen Sie herzlich willkommen!

ja, Amtsgericht:.

Seit fast 100 Jahren
Zutreffendes

o
bitte ankreuz"n'!
Der Jahresbeitrao kann
abgebucht werde-n:

Konto-lnhaber: --------.

iährlich von nachfolgendem Konto

macht Negele Uniformen
und Kostumc

u. a. für Tanzgarden, Elferräte,
Fanfarenzü ge, Musikkapellen.

in modischem - historischem -

und Fantasie-Stil

Ständige Modellausstellung im Hause.

Uniformlabrik Negele
Reutlinger Straße 58

7400 Tübingen
Telefon (07071) 3 20 76

Konto-Nummer: .................

Der Jahresbeitrag wird.von mir, ohne besondere Aufforderung,
bis z.um 31._05., jeden Jahres, auf das Konto .lg1 S73, bei der-
sparkasse Koblenz (BLZ S7OS01 20) übersandt.

Bank:

Bankleitzahl:

og
Verpf lichtung:
Der unterzeichnende verein versichert, obige Angaben nach bestem wissengemacht zu haben. Er verpflichtet sich, die-satzung des RKK anzuerkennen.

Ort und Datum Stempel u. Unterschrift d. Vorsitzenden

Arrfrra,hrilleselrein
An den
legion_alverband Karnevalistiscfier Korporationen,,RKK,,
Rhein-Mosel-Lahn e.V.
Vereinigung zur Pflege fastnacitlicher Bräuche
Sitz: Koblenz, Karl-Russell-Straße 40, Telefon (0261) 921 09

Der unterzeichnende Verein meldet sich hiermit als Mitglied an und bittet um
nachstehende Eintragung in die Kartei des ,,RKK,,

Ortssitz des Vereins:
Satzung (falls vorhanden) wird anliegend überreicht.

Name des Vereins:

Gründungsjahr:

Eintragung beim Amtsgericht: ja./nein-wenn

Derzeitiger Vorsitzender
Name:

Beruf:

Straße:

Telefon:

Wohnort:

sElT 1886

Raum für Eintragungen des Regionalverbandes:



TIAryAfre Shcfrhonimhtun qnl dsn flnteou
Ptoleounonen oul Jendrueilet goben tinllond - Iehniohreileier mil rohhelÖen Qöilen

FERSCHWEIIER. Mlt ScNrwung und Helau eröltnete der Karnevalsvereln PIa'
teaunarren Fersdrweiler untei der bewährten Regie uon Präsident Rudoll
Funk am samstag, als erster lm Bitburger Land mlt einer glanzvollen _P_runk-
und Galasllzung, 

-dle närrlsc*re Session. Es war äbrllens die zehnle _Sitzung
der Plateaunarön, und aucfr zum zehntenrnat schwang Rudoll Funk-das när'
rlsche Zepler. lhm und dem weiteren Gründungsmitglied Arlhur_ €drramen
wurde vom Beigeordneten Peter Krisclrler ln Anerkennung um lhre _Verdienste'
aul dem närrlsären Plateau im Namen der Gemeinde, ein Orden überrelcftt.

Die Popularität der Plateaunarren und dieser sitzung geht auch aus .der Tat-
sache hervor, daß daran Vertreter des Regionalverbandes Karnevalistischer
Korpbrationen (RKK), darunter auch der Bitburger Vertreter Präsident Gühther
iott'mann uom' ,,Dori.1ino,', und Abordnungen 

-folgender Karnevalsvereine im
votLen "Wicns,, 

täilnahmen: Nimsnarrenschiff Niederweis, Enner Ees lrrel, Eu-

lenspiegel Oberweis, KG Kruchten und Uhu Bollendorf.
Oi"'sro!" und mit einem neuen Bühnenbild herrlich ausstaffierte Mehrzweck-
narre-wäi oiitrt geftittt, als der Herold Oswald Schmitt die Sitzu,ng eröffnete.
$äinem proiog tätgte 

'der 
Einzug des Elferrates, garniert von der schmucken

Funkengarde.
eeileoräneter Peter Krischler überbrachte Grüße von Ortsbürgermeister Hoor

u"iwtiiOiöiä'in seiner Laudatio das Wirken des Karnevalsvereins, wünschte

ieäocn, äulü im Sinne der Dorfgemeinschaft,.eine bessere Zusammenarbeit
'd91Kd riiO"n übrigen Vereined'. Die übergabe des Schlüssels und der lee-

äri öämöin,Oefasse, 
-würzte Krischel mit einigen humoristischen B_eiträgen.

Väinäißr"ö"nätfä nCpeXt" waren der Ansprache des Präsidenten Funk an das

närrische Volk zu entnehmen. Demnach ist in der Fastnachtszeit und insbe-

sondere am Rosenmontag auf dem Plateau noch einiges zu erwarten.
Einen erfii..henden Büh-nenauftakt bot die gut gewachsen-e.Funkengarde
lFäiiä dcnramen, Doris Schreiner, Rianne Lardy und Sabine Weber) mit dem

i\,t;;;.h-"Aitr fä'meraOen". Wie immer hatte Anni Schlöder alle Tänze des
Abends einstudiert.
Viliüiä ,.ä ipiitzig stellte Maria i)suwen den gesamten Elferrat vor und bot

OamiiOen Atiftakt-in Oei-eüti. Eine Brittenredehit einem Gesangsvortrag auf

ääs in-Färscnweiter länösi üne.fatiige Prinzenpaar,_bot voller Esprit Theresia

Frif,l'"i.,Gä! vom etateau,,. KtasJe auch Conny..Schmitt,.als_,,E^u-sebia" aus

ääm-ewüihteri Oort. els ,,Xatt und Mätt" lösten Ülla und Hans Heck Beifalls-
.ttii'r"-"u1, ünd Jürgen öberbillig bewies als ,,Angeklagter" seine karneva-

listische Klasse in der Bütt'
fuf-ii ein"r pot-pourri 

"r.-ä"n 
letzten vier J-a_f.tlgn wurde der Elferrat auf der

äüir;;';;;i.riä[tiv mit Rudoti runi, nainer Müller, Helmut Brü'ck,.Carlo.Kauf-
;ä;; öi;;, s;ümiti; r,roftrt wäghej,.winfried schitz, Heinz Schilz, Reinhold

üriööä.,'ääür-öufiang üno nuoo'it Feilen. Bemerkenswert ist, daß sich der

Elferrat bei den pfateauÄäien-Jus afiiven Karnevalisten von Bühne und Bütt

,-usämiränsei.t. Oas Uewiesän äuih elndrucksvoll Otmar Schmitt als ',Niko-
ä;;;; ;ii;il Fimme[; und Reinhold Krippes als "Gastarbeiter"'
Dem Tanz der Garde ,,fUäöf<i wär ein Sedöann" folgten Karl-Heinz Wagner

als Bauer u,nd Werner'Fi."nU"in ais Landwirt, die beide Stimmungsraketen

tü;d"6;. Viel Beifall g"-b li,-äii Helga Frickel vom RKK Koblenz als rassiges

Funiänmärie*ren tlUei O-ie 
-eUnne 

wäOette' Sie hatte beim letztjährigen Lan-

oäsentscheio den ersten platz unter den Funkenmariechen errungen.-. - zu

i""fn *iä rüän ln F"ir"ü*"iter erteOen konnte. Für einen weiteren Höhepunkt

und Glanzpunrt sorgten"äie-"oiäinrn da..stroß" Margre,t schmitt, Hildegard

J;hdil;ä eoitn säntieus mit ihrem herrtichen Gesangsvortrag.
üäi ör fin"fä aanfte-päiiääni nuaott Funk allen Aktiven, die zuvor einen

orden erhalten hatten. Für beste Musik sorgte der ,,lntercity Sou'nd Express...

(tr

ffi84 zum Präsidentenlrelfen ln Fersc'rweiler

Das Ongan des Rt(](
"t)fE BttTT*

Erscfielnungstage:
15. 04.,,Frühlingsausgabe,,
15.08. Ausgabe zur Jahrestagung
15. 12.,,Sessions-Ausgabe,,

Anrcfirlllen der Redakllon:
Ortwin Seidler, Karl-Russell-Straße 40, 5400 Koblenz-Lützet, Tet. 02 61/8 21 09
Peter Schmorleiz, Weißenthurmer Straße 46, 5401 Kettig, Tel. 02697194 14
Willi Hardt, An der Marienkirche 9, 5450 Neuwled-Gladbach, Tel. 02631/49605

Redaktionsscfiluß (auch lür Anzelgen):
1. 04.,,Frühlingsausgabe"
1.08. Ausgabe zur Jahrestagung
1. 12.,,Sessions-Ausgabe"
Anzeigenpreisliste Nr. 1/82

Anscfirilt der Drud<erei:
Bernhard Jadischke, Langendorfer Str. 6, 5450 Neuwied 1, Tel. 0 2631/26088

Friedrich Schweitzer

Mütenfabrik
54ü) Koblem-lrl iederberg

Arenberger Str. 245 - T el. 0261/6 1 988

Prinzenmützen (komplett) mit
Federtasche
Komitee- und Saalmützen
Husaren-Tschakos f ür G renadiere
und Amazonen nach historischen
Modellen
Baretts in großer Auswahl
Uniformmützen, Offizier & Mann-
schaft (Krätzchen), von 1912

Musikörmützen in allen Arten sowie
Mützen für Stewardessen
Kurbelstickerei für Unif ormrevers
& sonstiges

Außerdem liefern wir preisvvert:
Dreispitz-, Zweispitzhüte mit echtem
Pelz
Hüte für Musketiere mit Straußen-
federn
Fasanenfedern, Federbüsche, Kapaun-
stutzen
echte Pelzstreifen für Hüte und Kleider
alle Uniformeffekte wie Husarenver-
schnürungen, Tressen, Borden, Sou-
tasche, Kordeln, Fangschnüre, Schul-
terstücke, Epauletten, Feldbinde
Perücken und Schmucksteine
Metallabzeichen und Uniformknöpfe
in großer Audwahl
maschinengesticke Abzeichen äußerst
preiswert
Säbel, Offiziersdolche mit Zubehör

und am 6. Oktober zur Jahrestagung '84 in Koblenz'



p rtRIr
Ausstatter
aller
Vereine

Versand von historischen Unilormen und Tanzgarden-Kostümen
Alleinvertrieb und Versand der Firma A. lmhof,Aschaffenburg
Marktstraße 3 - 5440 Mayen Tet. (0 26 S1l 26 47

Wir liefern und verleihen Prinzen- und Prinzessinnenkostüme
in den exklusivsten Auslührungen

Bonner Kinderprinz Binger Prinzenpaar

(Wir'nehmen lhr altes Prinzenkostüm, je nach Zustand, in Zahlung oder Kommission.)

Werkstattfertigung, wie Tanzgarde

Wir liefern preiswert:

Gardestiefel + Gamascfien
Dreispilze, Hüte aller Art
Säbel + Degen
Unilormeflekte
Büflelhaarperüd<en
Mariechenperücken
Federbüsche
Spitzenhöschen

Orden, Pokale und Medaillen
liefern wir nach lhren Wünschen

Besucfien Sie unsere ganzjährige
Ausstellung auf 2 Elagen

3000 Artikel vorrätig

b

v
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